
 
 

Liebe Eltern! 

Da sind wir einmal vor den Medien informiert und dann das!!!! 

Also, wie Sie ja mittlerweile sicher wissen, öffnet die Volksschule mit 08.02.21 

im Normalbetrieb.  

Das heißt: normaler Frühdienst, normaler Stundenplan, normale Schlusszeiten, 

normaler Fahrtendienst (bitte teilen Sie dem Fahrtendienst mit, wenn die 

bereits getätigte Stornierung einzelner Tage jetzt nicht zutrifft, sonst wird 

Ihr Kind nicht abgeholt!). Außerschulische Angebote, wie z.B Schach, dürfen 

noch nicht angeboten werden. 

Eines jedoch ist anders: es dürfen nur Kinder in die Schule kommen, die 

einen negativen Test vorweisen können.  

Jetzt gibt es drei Möglichkeiten: 

 Ihr Kind kommt alleine in die Klasse und macht den Test mit den 

LehrerInnen, in diesem Fall ist ein Frühdienst ab 7.15 möglich. 

 Sie begleiten Ihr Kind und es macht den Test in Ihrem Beisein in der 

Bibliothek ab 7.45. In diesem Fall ist kein Frühdienst möglich. Bitte 

warten Sie mit Ihrem Kind vor der Schule, Sie werden einzeln in die 

Schule eingelassen! (Bitte mit FFP2-Maske!) 

Bitte teilen Sie das Ihren KlassenlehrerInnen verlässlich über schoolfox 

mit, damit ich die benötigte Testmenge vorbereiten kann! 

 Sie lehnen eine Testung ab, Ihr Kind bleibt dann weiterhin im 

Homeschooling und wird von den KlassenlehrerInnen mit Arbeitsmaterial 

versorgt. 

 
Bitte erlauben Sie mir ausnahmsweise meine eigene Meinung zu dieser Situation: 

natürlich habe ich mich geärgert, dass wir knapp vor den Ferien die Weisung bekommen 

haben, einen Schichtbetrieb zu organisieren, um dann in den Ferien zu erfahren, dass  

wir doch Normalbetrieb haben werden. Die Freude darüber, unsere Kinder wieder alle im 

Haus zu haben ist jedoch größer als der Unmut über die Vorgehensweise unserer 

weisungsgebenden Stellen. 

Die verpflichtende Testung von Kindern und Personal ist mühsam und zeitaufwändig, 

aber sie gibt uns doch einen gewissen Grad an Sicherheit. Ich habe den Test für die Kinder 

selbst durchgeführt und er ist kein Vergleich zu den herkömmlichen, wirklich 

unangenehmen PCR-Tests in den Teststraßen. Aufwand und Belastung stehen, meiner 

Meinung nach, in keiner Relation zu Sicherheit und Schutz für Mitschüler und 

Personal. 

Ich kann niemanden dazu zwingen, ich kann nur darum bitten, Ihr Kind in der Klasse 

testen zu lassen! 

 

direktion.923201@schule.wien.gv.at 



Bitte seien Sie versichert, dass Ihr Klassenteam Ihrem Kind sehr umsichtig und 

professionell zeigen wird, wie man mit diesen Tests umgeht. 

Laut Bildungsministerium sollen die Testungen jeden Montag und Mittwoch 

durchgeführt werden, das Personal wird zusätzlich jeden Donnerstag getestet. 

Soweit ich informiert bin, gibt es nur beim ersten Mal, also nur am 08.02., die 

Möglichkeit einer „Miniteststraße“ in der Schule. 

 

Ich hoffe, ich habe Ihnen alle Infos gegeben, die Sie brauchen und entschuldige 

mich für die häufige Wortwiederholung, was „Testung“ und „Tests“ betrifft, 

wenn Ihnen ein anderer Ausdruck dafür einfällt, lassen Sie es mich bitte wissen!  

 

         Ich freue mich wirklich sehr auf unsere Kinder am Montag, 

 

                                           Ihre Petra Friess 
 

   
 


